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Die nachfolgenden Inhalte basieren auf meinem Seminarangebot zu dem
Thema „Körper & Gewaltprävention“ und richten sich
hauptsächlich an Fachleute, die mit Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit herausfordernden Verhaltensweisen arbeiten.













Mein besonderer Dank gilt allen Teilnehmerinnen, die bereitwillig
ihre Fallbeispiele zur Verfügung gestellt haben, wobei lediglich
die Namen aus Datenschutzgründen geändert wurden.





































































Theoretisch/praktische Inhalte:





	Grundlagen traditioneller chin. Systemtheorie


	Körper & 4 Handlungsprinzipien / skills


	Körper & Präventionsstrategien


	Körper & Regulationsübungen














	
Grundlagen traditioneller chin. Systemtheorie sind TCA (Taoist
Cultural Arts)





	TCA wurde 2002 erstmalig in Deutschland in einem
intensivpädagogischen Gruppenkontext als systematisches
Gewaltpräventionskonzept eingesetzt


	vierjährige Evaluation von Prof. Dr. Günder:

	Signifikanter Abbau von Aggressivität


	Einhalten von Regeln verbessert


	Verhalten in der Gruppe verbessert


	Abbau psychischer Auffälligkeiten


	mäßige Erfolge beim Selbstwertgefühl






















	Die grundlegenden Schriften der drei großen chin. Philosophen

	
Lao-tzu


	
Chuang-tzu


	
Lieh-tzu bilden den theoretischen Rahmen.


















	
traditionelle Systemtheorie basierend auf taoistischer
Philosophie
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Das Modell des komplementären Dualismus



	auch als Yin / Yang Modell bekannt,





kommt in folgendem pädagogischen Leitsatz zum
Ausdruck:



Nicht gegen den Fehler, sondern für das Fehlende.




























	
Grundlagen


	Buch der Wandlungen

	I Ging






	700 vor Christus


	Alle Phänomene lassen sich letzten Endes auf Yin und Yang
zurückführen


	Yin und Yang sind zwei Phasen einer zyklischen Bewegung


	Wobei sich eine Phase kontinuierlich in die nächste Phase
wandelt


	Es gibt einen kontinuierlichen Wechsel aller Phänomene zwischen
zwei zyklischen Polen


	Sie bilden die Grundlage jeglicher Bewegung und des
Lebens selbst




















	
Welche Folgerungen ergeben sich aus dem Modell des
komplementären Dualismus?











	Dynamische Balance der Gegensätze erschafft Bewegung


	Bewegung erschafft Veränderung


	Lernen mit den Veränderungen zu gehen


	Den natürlichen Gesetzen folgen


	Nicht gegen den Fehler, für das Fehlende
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